
Statistischer Jahresbericht des Einwohnermeldeamtes Obergünzburg 
 
Nachdem nun das Jahr 2022 vergangen ist, können wir Ihnen einige interessante 
Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt veröffentlichen: 
Im Einzugsgebiet der Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg wurden im 
vergangenen Jahr folgende Dokumente ausgestellt. In Klammern die Zahlen des 
Jahres 2021. 
 

 2022 2021 Veränderungen 

Personalausweise 1066 1185 -119 

Reisepässe 439 282 +157 

Kinderreisepässe 216 140 +76 

Vorläufige Pässe 0 2 -2 

Vorläufige 
Personalausweise 

73 
 

100 -27 

Verlängerung 
Kinderpass 

205 81 +124 

Führungszeugnisse 490 389 +101 

Fischereischeine 10 11 -1 

bestätigte  
Führerscheinanträge 

479 413 +66 

Erlaubnis für vorl. 
Gaststättenbetrieb 

39 1 +38 

Gewerbeanmeldungen 89 96 -7 

Gewerbeabmeldungen 67 62 +5 

KFZ-Abmeldungen 493 441 +52 

Veranstaltungsanzeigen 78 15 +63 
  

 

Im Bereich des Meldewesens können für die Gemeinde Untrasried 
folgende Zahlen bekanntgegeben werden 
 
 2021 2021 Veränderungen 

Geburten    

männlich 9 11 -2 

weiblich 7 7 0 

Sterbefälle    

männlich 9 7 +2 

weiblich 7 6 +1 

Zuzüge    

männlich 40 50 -10 

weiblich 31 41 -10 

Wegzüge    

männlich 34 35 -1 

weiblich 35 38 -3 
 



Aus dem Einwohnermeldeamt können wir Ihnen noch weitere interessante Zahlen 
der Gemeinde Untrasried bekanntgeben. 
 
 
 

Einwohnerentwicklung              Bevölkerungsstand 
 

 01.01.2022 01.01.2022 Veränderungen 

Gemeinde Untrasried 
(gesamt) 

1703 1701 +2 

Hauptwohnung 1651 1649 +2 

Nebenwohnung 52 52 0 

    

Gemeinde Untrasried 1016 1012 +4 

Ortsteil Hopferbach 687 689 -2 

    

    

Familienstand    

ledig 723 719 0 

verheiratet 825 830 -5 

geschieden 58 58 0 

verwitwet 93 90 +3 

Nicht bekannt 4 4 0 

Religionszugehörigkeiten    

römisch-katholisch 1210 1234 -24 

evangelisch-lutherisch 105 107 -2 

Verschiedene, 
konfessionslos 

388 360 +28 

    

Nationalitäten    

Deutsche 1656 1658 -2 

Ausländer 47 43 +4 
 
 
In der Gemeinde Untrasried gibt es demnach einen Ausländeranteil von 2,76 %. 
Bei einem Blick auf die Familienstände ist zu ersehen, dass bei den „Ledigen“ 57,68 
% männlich sind und bei den „verwitweten“ 80,65 % weiblich sind. 
 
Diese Angaben spiegeln den Einwohnerbestand vom 01.01.2023 wider und haben 
sich zum heutigen Zeitpunkt durch Zuzüge, Wegzüge, Sterbefälle und Geburten 
verändert. 
 
 

 

 


